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Zum Tafelwerk „Sozialistische 
Rationalisierung
und Standardisierung"
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Im Dietz Verlag erschien vor einiger Zeit ein 
Tafelwerk „Sozialistische Rationalisierung und 
Standardisierung“. Dieses Buch enthält eine 
Auswahl von überarbeiteten und erläuterten 
Tafeln aus der Ausstellung, die anläßlich der 
Konferenz des Zentralkomitees der SED und 
des Ministerates der DDR zu Fragen der sozia
listischen Rationalisierung und Standardisie
rung im Juni 1966 in Leipzig gezeigt wurden. 
Der Verlag entsprach damit einem vielfach ge
äußerten Wunsch von Besuchern der Ausstel
lung, die vorschlugen, daß diese Erkenntnisse 
der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden 
sollten.
Die Beschlüsse des VII. Parteitages unserer Par
tei bestätigen die Aktualität des Tafel Werkes.

Der Parteitag hob hervor, daß die Automatisie
rung und komplexe Rationalisierung entschei
dende Voraussetzungen für die Erhöhung der 
Effektivität der gesellschaftlichen Arbeit und 
damit für die konsequente Ausnutzung des Ge
setzes der Ökonomie der Zeit schaffen. Genosse 
Walter Ulbricht sagte in diesem Zusammen
hang: „Die Realisierung der notwendigen Maß
nahmen zur Automatisierung und komplexen 
Rationalisierung ist eine ständige politisch-ideo
logische, ökonomische und technische Aufgabe 
auf allen Leitungsebenen und in jeder Partei
organisation. Denn sie muß im Prozeß der wis
senschaftlich-technischen Revolution auf einem 
immer höheren Niveau mit den Menschen und 
für den Menschen gelöst werden.“1)
Aus dieser Aufgabenstellung ergeben sich für 
alle Parteiorganisationen und Leiter weitrei
chende und verantwortungsvolle Aufgaben. 
Viele Genossen und Kollegen stellen die Frage, 
mit welchen Methoden die Werktätigen zur 
schöpferischen Mitarbeit bei der Durchführung 
der Rationalisierung gewonnen werden können, 
wie diese Aufgaben mit dem geringsten gesell
schaftlichen Aufwand gelöst werden und welche 
Zusammenhänge bei der komplexen Rationali
sierung zu berücksichtigen sind.
Gerade zur Beantwortung dieser Fragen vermit
telt das Tafelwerk vielfältige und interessante 
Anregungen für die politische und organisato
rische Tätigkeit. In 40 Themenkomplexen wer
den die wesentlichen Seiten der komplexen Ra
tionalisierung unter Verwendung der auf die
sem Gebiet vorliegenden theoretischen und 
praktischen Erkenntnisse behandelt und die 
Probleme an vielseitigen Beispielen aus Betrie
ben dargestellt.
0 Walter Ulbricht: „Die gesellschaftliche Entwicklung 
der DDR bis zur Vollendung des Sozialismus“, Dietz 
Verlag, Berlin 1967, S. 154
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